
 

Weigelie 

Weigela 

Pflanzenfamilie: Geißblattgewächse (Caprifoliaceae) 

Beschreibung: Die Weigelie 
blüht von Mai bis Juni an 
mehrjährigen, besonders 
überhängenden Trieben. Sie 
trägt einzelne, trichterförmige, 
hell- bis dunkelrosane Blüten. 
Sie kann bis zu drei Meter hoch 
werden. Ihre gegenständigen 
Blätter sind elliptisch und 
zugespitzt. Die Früchte sind 
schmal, lang und kahl. 
 
Pflege:Weigelien-Zweige bilden 
überhängende Bögen. Nach der Blüte im Sommer kann man diese Bögen an 
ihrem Scheitelpunkt einkürzen. Einzelne ältere Triebe können an der Basis 
ausgelichtet werden. Damit ergibt sich mehr Platz für junge Triebe. Bei einem 
Radikalschnitt fällt die Blüte zunächst aus. Erfolgt ein Schnitt später, wird die 
Weigelie erst wieder im übernächsten Jahr blühen.  

 
Herkunft: Weigelien stammen aus Ostasien 
und sind in nahrhaften, nicht zu trockenen 
Böden am besten aufgehoben. Der Standort 
sollte zudem vollsonnig sein, damit sich 
reichlich Blüten bilden können. 
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